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Kindertagesstätten
Betreuung, Erziehung und Bildung von Kindern im Vorschul- 
und Schulalter in Kindergarten- und Hortgruppen
■ Kindertagesstätte Parkstadt Schwabing
■ Kindertagesstätte Fingerkrautanger
■ Kindertagesstätte Michael-Huber-Weg

Schule zur sonderpädagogischen Förderung
Staatlich anerkannte Schule mit dem Schwerpunkt soziale 
und emotionale Entwicklung für Kinder und Jugendliche in der
Grund- und Hauptschulstufe
■ Dr.-Elisabeth-Bamberger-Schule
■ Stütz- und Förderklassen

Jugendsozialarbeit an Schulen und berufsbezogene Jugendhilfe
Beratungs-, Betreuungs- und Lernangebote für Schülerinnen 
und Schüler, Angebote zur Berufsfindung und -vorbereitung
■ Kreppe
■ Schülerzentrum am Schloßberg
■ Job-in Dachau

(Online-)Beratung
Information, Beratung und Begleitung für junge Menschen, u.a. 
für männliche Opfer sexueller Gewalt sowie für deren Angehörige,
für Multiplikatorinnen/Multiplikatoren und Institutionen, themen-
und geschlechtsspezifische Beratung für Kinder und Jugendliche 
im Internet, Systemlösungen und Netzwerk für Online-Beratung
■ kibs
■ kids-hotline

Vormundschaft und rechtliche Betreuung
Führung von Vormundschaften, u.a. für unbegleitete
minderjährige Flüchtlinge, sowie von Betreuungen nach dem
Betreuungsgesetz, Information und Beratung in Fragen der 
(ehrenamtlichen) rechtlichen Betreuung
■ Vormundschaft
■ Rechtliche Betreuung

Kinderschutz und Mutterschutz e.V.
Liebherrstraße 5 • 80538 München
Tel. (089) 23 17 16 -0 • Fax (089) 23 17 16 -9969
info@kinderschutz.de

www.kinderschutz.de

Die Maxime für das Handeln des Kinderschutz und Mutterschutz e.V. ist die
Achtung und der Schutz der Persönlichkeitsrechte jedes Menschen, unabhängig
von seiner sozialen, nationalen und kulturellen Herkunft.

Besonders junge Menschen brauchen heute und in Zukunft mehr denn je Unter-
stützung, um ihre Selbst- und Sozialverantwortung zu entwickeln und diese in
ausgewogenen Einklang miteinander zu bringen.

Ihnen eine Chance zu geben bedeutet, auf ihre Individualität einzugehen und
gemeinsam mit ihnen auf ihre Persönlichkeit und Lebenssituation abgestimmte
Angebote zu entwickeln. Hierbei werden alle zu ihrem sozialen und emotionalen
Umfeld gehörenden Personen mit einbezogen.

Um dies zu erreichen versteht sich der Kinderschutz und Mutterschutz e.V. 
als lernende Organisation. Er eröffnet seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
Gestaltungsspielräume, in denen sie ihre Fähigkeiten nutzen und weiterent-
wickeln können, um diese zum Wohl der jungen Menschen einzusetzen.

Der Kinderschutz und Mutterschutz e.V. wurde 1901 von Münchner Bürgerinnen 
und Bürgern gegründet und ist als anerkannter freier Träger der Jugendhilfe heute in
folgenden Bereichen tätig:

Sozialräumlich orientierte Erziehungsangebote
Bedarfsgerechte Erziehungshilfe, (intensive) Einzelbetreuung 
und Wohngruppe für junge Menschen und deren Familien
■ Ambulante Erziehungshilfe (AEH)
■ AEH für Gehörlose
■ NahRaum

(Teil)stationäre heilpädagogische und therapeutische
Erziehungsangebote
Heim- und Wohngruppen für Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene sowie Tagesstätte für Kinder und Jugendliche im 
Vorschul- und Schulalter
■ Amalie-Nacken-Heim
■ Heilpädagogische Tagesstätte
■ Kurt-Seelmann-Wohngruppen

Betreute Wohnformen
Bedarfsorientierte Betreuung von jungen Menschen, u.a. von
alleinerziehenden Müttern/Vätern, die einer sozialpädagogischen
Unterstützung bedürfen, sowie von Menschen mit Autismus
■ Sozialpädagogisch Betreutes Wohnen (SBW)
■ Intensive Sozialpädagogische Einzelbetreuung (ISE)
■ SBW für Mutter/Vater und Kind (MVK)
■ Betreuung für Menschen mit Autismus

Tiergestützte Pädagogik und Therapie
Ambulante und stationäre heilpädagogische und therapeutische
Angebote für junge Menschen mit besonderem Zugangsbedarf
■ Paulihof (Heilende Pädagogik mit Tieren)



Amalie-Nacken-Heim

Das Amalie-Nacken-Heim bietet verhaltensauffälligen Kindern
und Jugendlichen heilpädagogische Betreuung und Erziehung
an. Insgesamt ist in unserer koedukativen Einrichtung Platz für
bis zu 42 Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 15 Jahren.

Die Betreuung findet in fünf heilpädagogischen bzw. thera-
peutischen Heimgruppen statt.

In unseren Heimgruppen werden die Kinder und Jugendlichen
durch eine strukturierte heilpädagogische Alltagsgestaltung in
ihrer Entwicklung gefördert und gestützt. Dies geschieht auf
der Basis ihrer individuellen Möglichkeiten, ihres Alters, ihrer
Reife und der lebensgeschichtlichen und familiären Situation.

In den heilpädagogischen Gruppen leben jeweils neun Kinder
und Jugendliche. Jede Gruppe wird von vier pädagogischen
Fachkräften, meist Diplom-Sozialpädagoginnen/-Sozialpäda-
gogen (FH), betreut. In unseren therapeutischen Gruppen leben
in der Regel sechs Kinder, die von fünf pädagogischen Fach-
kräften betreut werden.

Zusätzlich steht ein Fachdienst für gezielte heilpädagogische
und therapeutische Hilfen zur Verfügung, der ebenso die
Psychodiagnostik abdeckt. Der Fachdienst besteht aus Diplom-
Psychologinnen/Psychologen und Familientherapeutinnen/
-therapeuten. Der fachärztliche Bedarf wird durch niederge-
lassene Ärztinnen und Ärzte abgedeckt.

Leben in unserem Heim

Die einzelnen Gruppen haben jeweils klar abgegrenzte Wohn-
bereiche. Zentrale hauswirtschaftliche Dienste (Küche, Wasch-
küche u.a.) stehen je nach dem individuellen Gruppenkonzept
zur Verfügung. Der Grad der Versorgung durch die Heimküche
wird z.B. mit steigendem Alter der Kinder und Jugendlichen
reduziert, um sie schrittweise zu einer Selbstversorgung hinzu-
führen.

Allen Kindern und Jugendlichen steht ein großer Garten mit
Spielgeräten zur Verfügung.

In gruppenübergreifenden Neigungsgruppen werden die Kinder
entsprechend ihren Stärken, Interessen und Begabungen
gefördert. Wir legen großen Wert auf eine aktive und aktivie-
rende Freizeitgestaltung. Die regelmäßigen Unternehmungen
und Ferienfahrten bieten hierfür den richtigen Rahmen.

Schule

Wir arbeiten intensiv mit der Dr.-Elisabeth-Bamberger-Schule
(Grund- und Hauptschule mit dem Förderschwerpunkt soziale
und emotionale Entwicklung) des Kinderschutz und Mutter-
schutz e.V. zusammen. Die Kinder und Jugendlichen können
entsprechend ihren Begabungen und sozialen Fähigkeiten
jedoch auch alle anderen Schultypen in Dachau besuchen.

Stütz- und Förderklasse

Die Stütz- und Förderklasse ist ein gemeinsames Angebot 
des Amalie-Nacken-Heims und der Dr.-Elisabeth-Bamberger-
Schule mit integrierter sonderpädagogisch-schulischer und
heilpädagogisch-therapeutischer Tagesbetreuung für Kinder
im Grundschulalter mit besonderem Förderbedarf.

Ziele unserer Erziehung

■ Abbau psychischer und sozialer Störungen
■ Aufholen von Entwicklungsrückständen
■ Aufbau von notwendigen Ich-Funktionen
■ Aufbau von wünschenswertem Sozialverhalten und 

Verantwortungsbewusstsein
■ Aufbau von sozialer Kompetenz und Integration in 

die Gesellschaft

Wir streben an, die Kinder und Jugendlichen zu befähigen, in
ihre Herkunftsfamilie zurückzukehren bzw. sich eine eigen-
ständige Lebensgestaltung aufzubauen.

Einbeziehung der Familie

Der Kontakt der betreuten Kinder und Jugendlichen zu ihren
Herkunftsfamilien soll, soweit wie möglich und vertretbar,
erhalten, gefördert bzw. therapeutisch unterstützt werden.
Mit den Eltern werden deshalb Vereinbarungen über die Art
und den Umfang der Zusammenarbeit getroffen. 

Die Rückführung in die Familie kann durch zusätzliche
ambulante Erziehungsangebote gestützt werden.

Rechtsgrundlage

■ § 27 i.V.m. §§ 34, 35a SGB VIII 
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■ S2 bis Dachau, Bus 724 bis Johann-Pflügler-Straße 
oder ca. 10 Min. Fußweg


